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Transparenz in den Eigenbetrieben KasselWasser und Stadtreiniger erhöhen 
Antrag der Fraktion Kasseler Linke 
- 101.17.492 - 
 

Antrag 
 
Die Stadtverordnetenversammlung möge beschließen: 
 

1. Alle Sitzungen sind öffentlich. Bei einem Tagesordnungspunkt dessen öffentliche 
Beratung die Rechte Dritter unzulässig beeinträchtigen könnte, kann auf Antrag in der 
Sitzung die Öffentlichkeit für diesen einen Punkt ausgeschlossen werden. 

2. Alle Stadtverordneten können an den Sitzungen mit beratender Stimme teilnehmen. 
3. Die von der Stadtverordnetenversammlung zu besetzenden Sitze in den 

Betriebskommissionen werden auf 15 erhöht. 
4. Die beiden Betriebssatzungen werden entsprechend angepasst, die Regelungen sollen 

zeitnah wirksam werden. 
 
Die Stadtverordnetenversammlung fasst bei 
Zustimmung: Kasseler Linke, Stadtverordneter Bayer 
Ablehnung: SPD, B90/Grüne, CDU, Demokratie erneuern/Freie Wähler (1), FDP 
Enthaltung: Demokratie erneuern/Freie Wähler (1) 
den  

Beschluss 
 

Der Antrag der Fraktion Kasseler Linke betr. Transparenz in den Eigenbetrieben 
KasselWasser und Stadtreiniger erhöhen, 101.17.492, wird abgelehnt. 

 
 
 
 Änderungsantrag der Fraktion Demokratie erneuern/Freie Wähler 
 
Die Stadtverordnetenversammlung möge beschließen: 
 

Die Ziffern 1 - 3 des Ursprungsantrages werden ersetzt durch: 
 
1. Jede Fraktion, die keine stimmberechtigten Stadtverordneten entsendet, kann einen 

Stadtverordneten als Ehrenbeamten mit beratender Stimme in die Betriebskommission 
entsenden. 

2. Die bisherige Anzahl stimmberechtigter Mitglieder bleibt unverändert. 
 
Ziffer 4 wird Ziffer 3. 
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Die Stadtverordnetenversammlung fasst bei 
Zustimmung: Demokratie erneuern/Freie Wähler 
Ablehnung: SPD, B90/Grüne, CDU, FDP, Stadtverordneter Bayer 
Enthaltung: Kasseler Linke 
den  

Beschluss 
 

Der Änderungsantrag der Fraktion Demokratie erneuern/Freie Wähler betr. 
Transparenz in den Eigenbetrieben KasselWasser und Stadtreiniger erhöhen, 
101.17.492, wird abgelehnt. 
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